
     
 
Prämienermittlungsbogen der AXA Versicherung  
für das WH-Konzept 

- Versicherung für Hausverwaltungen und Hausbesitzer  
  mit Gebäuden ab 15 Wohneinheiten 

 
 
 
Bitte zurückschicken oder -faxen an  
 
 AXA Versicherung AG 
 Service Center Stefan Bille 
 Hohenzollerndamm 129 
 14199 Berlin 
 
 Telefon  030 8615951 
 Telefax 030 8614124 
 Hotline 0800 292237546 
  
 stefan.bille@axa.de 
 www.HV-Versicherung.de 
 
    
 
 
Wichtig: Bitte die Schadenerfahrung der letzten 5 Jahre angeben. 
 
Da bei der Namensangabe des Interessenten/Antragsteller zu wenig Platz ist, 
bitte auch das Deckblatt mitsenden und hier den vollständigen Namen sowie  
Kontaktdaten angeben: 
 
 ___________________________ 
 
 ___________________________ 
 
 ________ _______________ 
 
 Tel: _______________________ 
 
  
 
 
Ggf. Stempel:  
 
 



WH-Konzept 04-2010 Version 1.0_2013 

         Zeichnungs- und Prämienermittlungsbogen WH -Konzept    
 
Antragsteller / Name:        Orga-Nr. /  Vermittler :1002001180  
 

Anzahl Wohneinheiten:    _____  
 

Gewerbefläche (qm): ohne Gastro.-Anteil: _____ (ohne Gastronomieanteil / 80qm = 1 WE) 
 

Gewerbefläche (qm): nur  Gastro.-Anteil: _____ (Fläche Gastronomieanteil / 80qm = 2 WE) 
 

WE gesamt für Berechnung:  0  
 

Anzahl Garagen / Tiefgaragenstellplätze: _____ 
 

Gewünschte Deckung:  
 

Gewünschte Gefahren Wohngebäude:   Feuer    Leitungswasser   Sturm/Hagel 
 

Gewünschte ergänzende Bausteine :    Elementar    Optimum    Haustechnik    Schadenservice Spezial Haus 
 

Gebäudeversicherung       gewünschte Versicherungssumme auf Erstes Risiko  
 

– Sachschäden durch Mieter an vermietetem Wohneigent um   10.000 Euro   20.000 Euro  30.000 Euro 
 

Glas:  Gesamtverglasung    Verglasungen die dem allgemeinen Gebrauch dienen  
 

Gewünschter ergänzender Baustein:  gewerbliche Glasscheiben 
 

Haftpflicht: Haus- und Grundbesitzer-Haftpflicht (HuG)   
 

Gewässerschadenhaftpflicht (WHG)   oberirdisch   unterirdisch  Liter        Anzahl der Anlagen     
 

Zeichnungsfragen:  
 

1) Gibt es Einzelobjekte (räumliche Trennung) mit einem Gebäudewert über 20 Mio. Euro?    Ja  Nein 
 

2) Beträgt der Anteil der durch öffentliche Fördermittel belegten Wohneinheiten mehr als 20%?    Ja  Nein 
 

3) Handelt es sich bei den eingetragenen Objekten, oder Teilen davon, um Sanierungsobjekte  
oder leerstehende Gebäude oder Gebäude zur Entmietung durch Sanierung?     Ja  Nein 

 

4) Besteht bei den eingetragenen Objekten, oder Teilen davon, bisher eine Selbstbeteiligung (SB) für  
alle oder einzelne Gefahren (wenn ja, dann bitte Einzelschadenaufstellung mit SB-Abzug beifügen)   Ja  Nein 

 

5) Beinhalten die eingetragenen Objekte, oder Teilen davon, eine der folgenden Betriebsarten: 
Bar, Disco, Eroscenter, Massagesalon (nicht medizinisch), KfZ-Verwertung, Lumpenhandel/-verwertung,  
Rohproduktehandel/-verwertung, Schrotthandel/-verwertung, Spielhalle, Stundenhotels, Tanzlokal, Variete, Wohnheime     Ja  Nein 

 

Tarifierungsfragen:  
 

6)     Handelt es sich um 1 Objekt? (Bei „Nein“ weiter mit Frage 11)       Ja  Nein 
 

7) Wird das Objekt zu 80% selbstgenutzt?         Ja  Nein 
 

8) Steht das Gebäude unter Denkmalschutz bzw. bestehen Wiederaufbaubeschränkungen?    Ja  Nein 
 

9) Befindet sich ein Aufzug im Objekt?         Ja  Nein 
 

10) Wird das Objekt von einem Hausmeister betreut?        Ja  Nein 
 
 

Fragen 11) -12) nur bei mehreren Objekten auszufüllen: 
 

11) Gibt es für die beantragten Objekte der Hausverwaltung/Genossenschaft/Wohnungseigentümer- 
gemeinschaft mehrere Objektbetreuer?         Ja  Nein 

 

12) Gibt es für Eigentümer/Mieter eine separate Schadenhotline/-notruf und ein Handwerkernetz?    Ja  Nein 
 
Baujahr       Gebäudealter     Gebäudealter <= 15 Jahre 
Bei einem Objekt                Bei mehreren Objekten:               Gebäudealter <= 35 Jahre  
                 mind. 50% der WE liegen in               Gebäudealter   > 35 Jahre 

Gebäuden mit max. Alter:   Annähernd gleichverteilt 
           Keine Angabe 
 

Risikoanschrift:  
 

Bei mehreren Objekten: Postleitzahl des Objekts mit den meisten WE sonst Postleitzahl des Verwalters: 
 
Vorversicherungen :  Name(n):                                                                     seit (Datum): 
 

Bisher versicherte Versicherungssumme 1914 oder Neuwertsumme oder Bausumme bei Neubauten:     Wert 1914    EUR  
 

 Vorschadenerfahrung ���� nur VGV mindestens der letzten 5 Jahre  (Angabe auch von unversicherten Schäden)  
Jahr Versicherte Anzahl 

der WE des Scha-
denjahres 

Anzahl Monate 
der Schaden-

erfahrung 

Gesamt-
anzahl  

Schäden  

Gesamtschadenaufwand inkl. 
Reserven (bei Schadenfällen mit Abzug 
einer Selbstbeteiligung Einzelschadenauf-

stellung mit SB-Abzug beifügen)  

Davon entfallen: 
Anzahl Schäden > 

5000 Euro 

Davon entfallen: Gesamt-
schadenaufwand der Schä-

den > 5000 Euro 

2013                                     
2012                                     
2011                                     
2010                                     
2009                                     
2008                                     
2007                                     
2006                                     
2005                                     
2004                                     
2003                                     

 

     

                  

            

      


